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 20. Juni 2017 

Herr Klaus Dickneite 

Bezirksbürgermeister 

im Stadtbezirk Misburg-Anderten 

über den Fachbereich Zentrale Dienste 

Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 

18.62.05 

 

 

ÄNDERUNGSANTRAG gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Rates 

der Landeshauptstadt Hannover in die Sitzung des 

Stadtbezirksrates Misburg-Anderten am 21. Juni 2017 

 
 
Änderungsantrag zur Drucksache 1221/2017 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, nachfolgende Punkte in die weiteren Planungen zum 

Neubau des Misburger Bades aufzunehmen: 

 
1. In der Schwimmhalle wird ein Warmwasserbecken/Whirlpool geplant und 

errichtet. 

 

 

2. Bei der Planung des Neubaus des Misburger Bades werden Synergieeffekte 

zwischen dem Bad und dem Bürgerhaus/Sportpark geprüft. Insbesondere sollte 

geprüft werden, ob eine gemeinsame Heizungsanlage genutzt werden kann, die 

Umkleiden für den Sportpark mit in das Misburger Bad integriert werden können 

und eine gemeinsame Gastronomie für das Schwimmbad und das Bürgerhaus 

gebaut werden kann. 

 

 

3. Im neuen Misburger Bad wird ein Sprungturm mit einem 1-Meter-Brett und 

einem 3-Meter-Brett errichtet. 

 

 

4. Im Neubau des Misburger Bades wird ein Rutschenturm mit einer Wasserrutsche 

eingeplant und gebaut. Die Nutzung der Rutsche soll dabei witterungsunabhängig 

möglich sein. 

 



 

 

5. In der Planung und Umsetzung ist ein entsprechend groß dimensionierter 

Multifunktionsraum einzuplanen und mit entsprechender Ausstattung 

einzurichten, welcher nicht nur als Wettkampfrichterraum, sondern auch als 

Schulungsraum für Schulklassen und Sportvereine genutzt werden kann. 

 

 

6. Die Planung und Umsetzung des Badneubaus erfolgt unter den Gesichtspunkten 

des barrierefreien Bauens. Insbesondere ist dabei ein Lifter für das Schwimmer- 

und das Nichtschwimmerbecken vorzusehen. 

 

 
Begründung: 
 

Zu Steigerung der Attraktivität des Misburger Bades ist die Umsetzung der o.g. Aspekte 

notwendig. Weitere Erläuterung erfolgt mündlich. 

 

 

Für die im Bezirksrat vertretenen Fraktionen/Einzelvertreter: 

 

 

 

 

 

Patrick Hoare 

CDU-Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

Daniela Selberg 

SPD-Fraktionsvorsitzende  

 

 

 

 

Urs Mansmann 

Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

Hans-Herbert Ullrich  

Die Linke./Piraten-Gruppenvorsitzender 

 

 

 

 

Insa Bockentin-Müller 

FDP-Einzelvertreterin  


